
ORGANISATORISCHES

Anmeldung:
Katholisches Schuldekanat Böblingen & Calw 
Christine Werner, Schuldekanin 
Tel.: 07032 9431-42
Berliner Straße 7, 71083 Herrenberg
E-Mail: sdaghrs.her@drs.de

Die Tagungsgebühr von 15,-€ ist am Fachtag 
vor Ort bar zu entrichten.

Veranstaltungsort:
Gemeindehaus St. Maria
Goldbergstr. 24, 71065 Sindelfingen-Goldberg

Anmeldeschluss: Mittwoch, 11. März 2020

Organisiert von:
Christine Werner, Kath. Schuldekanin Böblingen & Calw

Macra Joha, Dekanatsbeauftragte Schulpastoral / 
Kirche und Schule im Kath. Dekanat Böblingen

Andrea Doll, Kath. Jugendreferentin BDKJ für die 
Dekanatsgeschäftsstelle Böblingen

Annika Steininger, Referentin für Öffentlichkeitsarbeit 
im Kath. Dekanat Böblingen

Petra Fuchs, Familienbildungsreferentin der keb BB,
Familienbeauftragte des Dekanats BB
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(geeignet für Fensterbriefum
schlag)

Gemeindehaus St. Maria, Sindelfingen-Goldberg

MITTWOCH, 25. MÄRZ 2020
9.00 – 16.30 UHR

LEHREN & LERNEN

MIT UND ÜBER MEDIEN

Medienpädagogischer Fachtag für Lehrende, 

Erziehende, Eltern und Gruppenleiter



EINLADUNG

Der mit der Digitalisierung einhergehende soziale 

und kulturelle Wandel der Gesellschaft stellt auch für 

die Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen eine 

Herausforderung dar und hat sie verändert. Dabei 

stellen sich Fragen: Wie können Digitalisierungspro-

zesse und ihre Auswirkungen in der Schule, in der 

Jugendarbeit und in der Familie thematisiert wer-

den? Wie sieht die (digitale) Lebenswirklichkeit von 

Kindern und Jugendlichen aus und welche Unterstüt-

zung können wir ihnen im Alltag geben? Wie und 

mit welcher Schwerpunktsetzung soll Lernen über 

digitale Medien möglich werden?

Eingeladen sind Lehrende aller Schularten und 
-fächer, Erziehende, Eltern und Gruppenleiter 
unabhängig von Konfession.

PROGRAMM

9.00 Uhr Vortrag
von Frau Prof. Dr. Katrin Schlör
Professorin für Kulturarbeit, ästhetische und kulturelle Bildung 
(Schwerpunkt Medienbildung), Evangelische Hochschule Ludwigsburg

Längst hat die Frage nach dem „Wie gestalten wir 
Lehren und Lernen mit und über Medien?“ die Frage 
nach dem „ob“ abgelöst. Wir alle sind gefordert,  
Medienwelten konstruktiv und kreativ mitzugestalten 
und den Medienwandel reflektiert und unter medien-
ethischen Gesichtspunkten zu begleiten. Der Impuls-
beitrag widmet sich zunächst dem kulturellen Wandel 
in einer mediatisierten und digitalisierten Gesellschaft, 
bevor er Medienpraktiken von Kindern und Jugend-
lichen u. a. im Kontext informeller Bildung im digi-
talen Raum in den Blick nimmt. Darüber hinaus regt er  
anhand konkreter Beispiele für schulische und außer-
schulische Medienbildung zum Erfahrungsaustausch an. 

11.30 Uhr Workshoprunde I

» 	Digitalisierung braucht Werte

» 	Hatespeech und Counterspeech: Grundlagen und 
Methoden für die Praxis

» 	#Snapchat, #Instagram, #TikTok –
	 Kinder und Jugendliche in der „Social Media Welt“

» 	Apps in Katechese und Religionsunterricht

» 	Visualisierung mit Graphic Recording

anschließend Mittagessen

14.00 Uhr Workshoprunde II

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung

ANMELDUNG

Ich melde mich hiermit zum medienpädagogischen Fachtag, 
am 25.03.2020 verbindlich an:

…………………………	 …………………….………
(Name)	 		  (Vorname)

…………………………………………………………
(Straße)

…………………………………………………………
(PLZ, Ort)

…………………………………………………………
(E-Mail)

An diesen beiden Workshops möchte ich teilnehmen:
(bitte kreuzen Sie drei Workshops an, damit wir bei Überbelegung 

eine gute Auswahl für Sie treffen können)

Digitalisierung braucht Werte

Hatespeech erkennen und Umgangsmöglichkeiten erlernen

#Snapchat, #Instagram, #TikTok –
Kinder und Jugendliche in der „Social Media Welt“

Apps in Katechese und Religionsunterricht

Visualisierung mit Graphic Recording

………………………	 …………………….………
(Datum)	 		  (Unterschrift)

Anmeldeschluss: Mittwoch, 11. März 2020
Anmeldung per Post oder per E-Mail: sdaghrs.her@drs.de

Die Tagungsgebühr von 15,-€ ist am Fachtag 

vor Ort bar zu entrichten.

Für diese Veranstaltung können ArbeitnehmerInnen 
und Auszubildende Freistellung oder Bildungszeit 
beantragen. Bei Interesse bitte schnell im Jugend-
referat (jugendreferat-bb@bdkj-bja.drs.de) melden.


